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Allgemeine Bedingungen für die Nutzung 

der Netviewer-Academy-Plattform durch Kunden 

 
 

Präambel und Definitionen 
 

 
Die Netviewer AG („Netviewer“) stellt – derzeit über die Website 
www.netviewer-academy.com – eine internetbasierte Plattform („Netviewer-
Academy-Plattform“) bereit, über die gewerblich oder selbständig beruflich 
auftretende Seminarveranstalter („Trainer“) online abgehaltene interaktive 
Schulungen und Seminare („Webinare“) anbieten und interessierte Personen 
oder Unternehmen („Kunden“) solche Seminare bei dem jeweiligen Trainer 
online buchen können. Netviewer stellt Trainern und Kunden außerdem auf 
einem Server über das Internet nutzbare Software („Netviewer Web 
Collaboration Software“) bereit, die die Durchführung von Webinaren, die über 
die Netviewer-Academy-Plattform gebucht wurden, ermöglicht.  
 
 
 

Abschnitt 1 

Geltungsbereich; Nutzungsvertrag 

 
 
§ 1 Geltungsbereich der Bedingungen und Vertragsgegenstand 

1. 
Diese Nutzungsbedingungen regeln die Vertragsbeziehung zwischen Netviewer 
und Kunden, die die Netviewer-Academy-Plattform zur Buchung von Webinaren 
und zur Teilnahme an Webinaren nutzen. Es gelten die Nutzungsbedingungen in 
der jeweils bei Abschluss eines Nutzungsvertrags (§ 2) bestehenden Fassung.  
 
2. 
Die Rechtsbeziehungen zwischen Netviewer und Trainern sind Gegenstand der 
„Allgemeinen Bedingungen für die Nutzung der Netviewer-Academy-Plattform 
durch Trainer“. Die Rechtsbeziehungen zwischen Kunden und Trainern richten 
sich ausschließlich nach den zwischen Kunden und Trainern jeweils – nach 
Maßgabe der Vorgaben dieser Nutzungsbedingungen – zu schließenden Verträge. 
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3. 
Gegenstand der Vertragsbeziehung zwischen Netviewer und Kunden sind im 
Wesentlichen die Rechte und Pflichten der Vertragspartner im Zusammenhang 
mit der Bereitstellung der Netviewer-Academy-Plattform und deren Nutzung 
durch Kunden, der Buchung von Webinaren und der Durchführung über die 
Netviewer-Academy-Plattform gebuchter Webinare. 
 
 
§ 2 Zustandekommen des Nutzungsvertrags; Registrierung 

1. 
Der Kunde darf die Netviewer-Academy-Plattform nur nach Abschluss eines 
Vertrags mit Netviewer unter Einbeziehung dieser Nutzungsbedingungen nutzen. 
Allgemeine Vertragsbedingungen von Kunden finden im Verhältnis zu Netviewer 
keine Anwendung. 
 
2. 
Der für die Nutzung erforderliche Vertrag zwischen Netviewer und Kunden 
kommt dadurch zustande, dass Netviewer eine über die Eingabemaske auf der 
Netviewer-Academy-Plattform erfolgte Registrierung des Kunden akzeptiert. Es 
besteht kein Anspruch auf Abschluss eines Nutzungsvertrags mit Netviewer; 
Netviewer kann eine Registrierung nach eigenem billigen Ermessen ablehnen. 
 
3. 
Für jedes Webinar ist ein gesonderter Nutzungsvertrag zu schließen. Der Kunde 
kann ein Webinar buchen, um selbst daran teilzunehmen und/oder für weitere 
Webinarteilnehmer (im Folgenden zusammen: „Teilnehmer“) Zugangsdaten zu 
erhalten. 
 
4. 
Der Kunde hat für eine Registrierung wahrheitsgemäß alle in der Eingabemaske 
vorgesehenen und nach diesen Nutzungsbedingungen vorgeschriebenen Angaben 
zu machen und insbesondere die zu buchende Teilnehmerzahl anzugeben.  
 
5. 
Akzeptiert Netviewer eine Registrierung, so erhält der Kunde einen Webinarlink, 
der die gebuchten Teilnehmer zur Teilnahme an dem Webinar nach Maßgabe 
dieser Nutzungsbestimmungen und des mit dem Trainer geschlossenen Vertrags 
berechtigt. Aufgabe des Kunden ist es, diesen Webinarlink ausschließlich an die 
berechtigten Teilnehmer weiterzuleiten. 
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§ 3 Widerrufsrecht 

 
Sofern der Kunde als Verbraucher im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen 
(§ 13 BGB) handelt, steht ihm ein Widerrufsrecht zu, für das die Regelungen 
gelten gemäß der nachfolgenden  
 
Widerrufsbelehrung: 

 
(1) Sie können Ihre Vertragserklärung, die auf den Abschluss eines 

Vertrags mit Netviewer zur Nutzung der Netviewer-Academy-Plattform 
gerichtet ist, – sofern das Widerrufsrecht nicht nach Ziffer 3 dieser 
Belehrung ausgeschlossen ist – innerhalb eines Monats ohne Angabe 
von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E-Mail) oder durch 
Rücksendung des bestellten Produkts widerrufen. Die Frist beginnt 
frühestens mit Erhalt einer Belehrung mit diesem Inhalt in Textform. 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des 
Widerrufs. Die Widerrufserklärung ist an folgende Anschrift zu richten: 
 

Netviewer AG 
Erzbergerstraße 117 
76133 Karlsruhe 
 
Telefax: +49 (0)721 354499 158 
E-Mail: info@netviewer-academy.com 

 
(2) Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind Sie an den Nutzungsvertrag 

und Ihre Zustimmungserklärung zu diesen Nutzungsbedingungen 
nicht gebunden; gegebenenfalls empfangene Leistungen der Vertrags-
partner sind zurückzugewähren und die gegebenenfalls gezogenen 
Nutzungen herauszugeben. Können Sie die empfangene Leistung ganz 
oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurück-
gewähren, müssen Sie Netviewer insoweit gegebenenfalls Wertersatz 
leisten.  

 
(3) Das Widerrufsrecht erlischt, sobald Netviewer mit der Ausführung der 

Dienstleistung mit Ihrer ausdrücklichen Zustimmung vor Ende der 
Widerrufsfrist begonnen hat oder Sie diese selbst veranlasst haben 
(z.B. durch die Buchung eines Webinars). 
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Abschnitt 2 

Leistungen von Netviewer; Pflichten des Kunden 

 
 
§ 4 Leistungen von Netviewer  

1. 
Netviewer stellt – derzeit über die Website www.netviewer-academy.com – die 
Netviewer-Academy-Plattform und die Netviewer Web Collaboration Software 
bereit, die die technische Infrastruktur für das Buchen von Webinaren durch 
Kunden und die Teilnahme an Webinaren bieten.  
 
2. 
Netviewer erbringt ferner nach näherer Maßgabe dieser Nutzungsbedingungen 
Leistungen im Zusammenhang mit der Durchführung von Webinaren und der 
Abwicklung der von Kunden an Trainer zu leistenden Zahlungen. 
 
3. 
Einzelheiten zum Inhalt der Leistungen von Netviewer, die von Netviewer 
geschuldete technische Verfügbarkeit der Netviewer-Academy-Plattform sowie 
die Kontakt- und Servicezeiten des technischen Supports ergeben sich im 
Übrigen aus der bei Abschluss des Nutzungsvertrags jeweils gültigen, über die 
Plattform abrufbaren Leistungsbeschreibung von Netviewer. Die Leistungs-
beschreibung enthält keine Garantien im Rechtssinn. 
 
4. 
Netviewer ist nicht zur Vermittlung von Verträgen zwischen Trainern und Kunden 
verpflichtet und gibt weder im Namen von Kunden noch im Namen von Trainern 
Erklärungen beim Abschluss solcher Verträge ab. 
 
 
§ 5 Nutzung der Netviewer Web Collaboration Software 

1. 
Netviewer stellt Kunden auf einem Server die über das Internet nutzbare 
Netviewer Web Collaboration Software bereit, die die Teilnahme an Webinaren, 
die über die Netviewer-Academy Plattform gebucht wurden, ermöglicht. Einzel-
heiten zu Funktionalitäten und Anwendung ergeben sich aus der bei Abschluss 
des Vertrags gültigen Leistungsbeschreibung (vgl. § 4 Abs. 3).  
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2. 
Netviewer gestattet Kunden im Rahmen eines nach diesen Nutzungsbedingungen 
bestehenden Nutzungsvertrags (vgl. § 2) die Nutzung der nach Abs. 1 
bereitgestellten Software zur Teilnahme an dem gebuchten Webinar durch die 
Teilnehmer. Netviewer räumt dem Kunden, soweit zur Nutzung nach Satz 1 
erforderlich, an der Software ein einfaches, sachlich und zeitlich auf die Dauer 
des Nutzungsvertrags (vgl. § 17) beschränktes Nutzungsrecht ein. Der Kunde hat 
keinen darüber hinausgehenden Anspruch und kann insbesondere nicht die 
Überlassung eines Datenträgers mit der Software im Maschinen- oder Quellcode 
verlangen und darf die Software nicht ändern oder bearbeiten und das 
Nutzungsrecht nicht übertragen oder anderen daran Unterlizenzen einräumen; 
das Recht zur Nutzung durch die von Netviewer akzeptierten Teilnehmer bleibt 
unberührt. 
 
 
§ 6 Pflichten des Kunden 

1. 
Der Kunde wird die Netviewer-Academy-Plattform ausschließlich zu Informations-
zwecken zu Webinaren, zur Buchung von Webinaren und zur Teilnahme an 
Webinaren nach Maßgabe dieser Nutzungsbestimmungen nutzen. 
 
2. 
Der Kunde wird den störungsfreien Betrieb der Netviewer-Academy-Plattform 
nicht beeinträchtigen und insbesondere keine Handlungen vornehmen, veran-
lassen oder dulden, die deren bestimmungsgemäße Funktion oder den 
bestimmungsgemäßen Zugang Dritter zur Netviewer-Academy-Plattform stören 
könnten. 
 
3. 
Der Kunde und die Teilnehmer haben einen eigenen Internetanschluss und nach 
dem Stand der Technik ausreichend dimensionierte Hard- und Software 
bereitzustellen. Mindestanforderungen ergeben sich aus der Leistungs-
beschreibung (vgl. § 4 Abs. 3). 
 
4.  
Der Kunde und die Teilnehmer verpflichten sich, spätestens einen Werktag vor 
dem angesetzten Webinar, einen Systemcheck durchzuführen, der überprüft, ob 
eine Verbindung mit dem Netviewer Server hergestellt werden kann. Wird die 
Durchführung dieses Systemchecks versäumt oder wurde die Ursache eines 
auftretenden Verbindungsproblems nicht behoben, können keine Reklamationen 
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aufgrund von technischen Störungen vor oder während des Webinars entgegen 
genommen werden. 
 
 
 

Abschnitt 3 

Buchung und Teilnahme an Webinaren 

 
 
§ 7 Verfügbare Webinare 

1. 
Für den Inhalt von Webinaren und die von dem Trainer gestellten Vertrags-
bedingungen ist ausschließlich der Trainer des jeweiligen Webinars verant-
wortlich.  
 
2. 
Der Trainer kann den Inhalt seines Webinar-Angebots bis zu dem Zeitpunkt der 
ersten Buchung eines Kunden bis auf das Datum, die Uhrzeit, die Dauer und den 
Preis ändern.  
 
3. 
Jedes Seminar unterliegt einer im Angebot des Webinars angegebenen 
Mindestteilnehmerzahl. Wird die Mindestteilnehmerzahl nicht spätestens zwei (2) 
Tage vor dem angegebenen Webinarbeginn erreicht, wird das Webinar von der 
Plattform gelöscht. Kunden, die das Webinar bereits gebucht haben, werden von 
Netviewer schriftlich über den Ausfall informiert. 
 
4. 
Ein Seminar kann auch einer maximalen Teilnehmeranzahl unterliegen. Wird 
diese vor Seminarbeginn erreicht, so wird das Angebot des Webinars auf der 
Plattform nicht länger angezeigt.  
 
5. 
Netviewer ist berechtigt, bereits eingestellte Webinarangebote von der Plattform 
zu entfernen, wenn Netviewer konkrete Anhaltspunkte für die Annahme hat, dass 
das Webinarangebot nicht den Anforderungen der Allgemeinen Bedingungen für 
die Nutzung der Netviewer-Academy-Plattform durch Trainer genügt.  
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6. 
Bereits gehaltene Webinare oder interne Webinare, deren Gültigkeit abgelaufen 
ist, werden automatisch von der Plattform gelöscht. 
 
 
§ 8 Abschluss von Verträgen zwischen Kunden und Trainern (Seminar-

buchung) 

1. 
Über die Netviewer-Academy-Plattform geschlossene Verträge über die 
Teilnahme an Webinaren kommen ausschließlich zwischen dem Kunden 
einerseits und Trainern andererseits durch Online-Buchung zustande. Netviewer 
ist nicht Partei oder Vermittler solcher Verträge und bei der Anbahnung, dem 
Abschluss und der Abwicklung der Verträge nur als Dienstleister nach Maßgabe 
dieser Nutzungsbedingungen beteiligt.  
 
2. 
Die Verantwortung für das Zustandekommen, den Inhalt und die Erfüllung und 
Abwicklung von Verträgen über Webinare liegt bei dem Trainer und den Kunden. 
 
 
§ 9 Teilnahme an Webinaren 

1. 
Der Kunde und gegebenenfalls weitere Teilnehmer, denen Netviewer einen 
Webinarlink (vgl. § 2 Abs. 5) geschickt hat, sind berechtigt, nach Maßgabe mit 
dem Trainer getroffener Vereinbarungen an Webinaren teilzunehmen.  
 
2. 
Die Teilnahme erfolgt durch Aktivierung des Webinarlinks und Teilnahme an der 
von dem Trainer eingerichteten Telefon- oder VoIP- Konferenz. 
 
3. 
Es ist untersagt, die Teilnahme anderer als der nach § 9 Abs. 1 berechtigten 
Personen – etwa durch den Einsatz von Beamern oder Lautsprechern oder auf 
andere Weise – zu ermöglichen oder zuzulassen. 
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§ 10 Webinarausfall  

1. 
Sagt der Trainer ein Webinar ab, so wird Netviewer die betroffnen Kunden per E-
Mail unterrichten und das Webinarangebot von der Netviewer-Academy-Plattform 
löschen.  
 
2. 
Die Folgen für die an den Trainer bezahlte oder noch zu bezahlende Vergütung 
richten sich nach dem Vertrag zwischen Kunde und Trainer. 
 

 

 

Abschnitt 4 
Preise und Zahlung 

 
 
§ 11 Preise der Leistungen von Netviewer 

1. 
Die Leistungen von Netviewer sind für den Kunden kostenlos. 
 
2. 
Sprachkommunikation sowie Internetanbindung sind keine Leistungen von 
Netviewer und müssen vom Kunden bereitgestellt werden. Die Bereitstellung 
dieser Leistungen kann zusätzliche Kosten für den Kunden verursachen. 
 
 
§ 12 Preise der Webinare; Zahlungsabwicklung 

1. 
Die Preise für die Teilnahme an Webinaren („Seminargebühren“) richten sich 
nach den zwischen Trainer und Kunden bei der Online-Buchung getroffenen 
Vereinbarungen.  
 
2. 
Der Kunde kann – unbeschadet eines dem Trainer gegenüber bestehenden 
gesetzlichen Widerrufsrechts - nach Buchung eines Webinars den mit dem 
Trainer geschlossenen Vertrag jederzeit bis zum Beginn des Seminars kündigen; 
erfolgt die Kündigung später als zwei (2) Wochen vor Webinarbeginn aus nicht 
von dem Trainer zu vertretenden Gründen, so hat der Kunde 50 % des 
Webinarpreises zu bezahlen. 
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3. 
Die Seminargebühren sind bei Buchung fällig und werden durch Netviewer im 
Auftrag des Trainers eingezogen. Die Zahlung erfolgt per Kreditkarte. Netviewer 
schickt dem Kunden eine Rechnung über die Seminargebühren. 
 
4. 
Die Rechnungsstellung kann, unter Berücksichtigung von umsatzsteuerlichen 
Belangen, auch auf elektronischem Wege erfolgen. Hierzu wird die bei der 
Registrierung des Kunden angegebene Mailadresse verwendet. 
 
 

Abschnitt 5 

Leistungsstörungen 

 

 

§ 13 Ausschluss von Kunden oder Trainern durch Netviewer 

1. 
Netviewer kann Kunden oder Trainer nach eigenem billigen Ermessen 
vorübergehend oder dauerhaft von der Nutzung der Netviewer-Academy-
Plattform ausschließen und/oder den Zugriff auf ein von dem Trainer 
eingestelltes Angebot eines Online-Seminars vorübergehend oder dauerhaft 
unterbinden (im folgenden: „Ausschluss“), wenn Netviewer konkrete 
Anhaltspunkte für die Annahme hat, dass der Kunde oder Trainer gegen 
gesetzliche Bestimmungen verstoßen, Rechte Dritter und/oder wesentliche 
Verpflichtungen nach diesen Nutzungsbedingungen verletzt hat oder ein solcher 
Verstoß oder eine solche Verletzung bevorsteht. 
 
2. 
Netviewer wird dem Kunden oder Trainer – außer in Eilfällen – einen Ausschluss 
in Textform ankündigen und ihm Gelegenheit zur Stellungnahme geben. 
 
3. 
Der Kunde hat Netviewer von sämtlichen Ansprüchen freizustellen, die Dritte 
(dazu zählen auch Trainer und andere Kunden) gegenüber Netviewer mit der 
Behauptung geltend machen, die Nutzung der Netviewer-Academy-Plattform 
durch den Kunden, insbesondere in Webinaren abgegebene Erklärungen oder 
sonstige dort geäußerte Inhalte, verletzten ihre Rechte oder sonstige 
Rechtsvorschriften. Die Freistellungsverpflichtung umfasst auch die Übernahme 
angemessener Rechtsverteidigungskosten. Die Freistellungspflicht besteht nur, 
wenn der Kunde den Rechtsverstoß zu vertreten hat. 
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§ 14 Technische Ausfälle und Wartung 

1. 
Nach dem Stand der Technik kann das Risiko eines unvorhergesehenen Ausfalls 
der Netviewer-Academy-Plattform nicht ausgeschlossen werden. 
 
2. 
Netviewer wird den Kunden bei einem unvorhergesehenen Ausfall der Netviewer-
Academy-Plattform unterrichten, soweit dies im Rahmen bestehender techni-
scher Gegebenheiten mit zumutbarem Aufwand möglich ist.  
 
3. 
Netviewer wird den Kunden über anstehende Wartungsarbeiten und deren 
voraussichtliche Dauer durch Mitteilungen auf der Netviewer-Academy-Plattform 
unterrichten und bei der Durchführung solcher Arbeiten die berechtigten Belange 
der Kunden berücksichtigen.  
 
4. 
Die Bestimmungen über die Beschränkung der Haftung von Netviewer (§ 15) 
bleiben unberührt. 
 
 
§ 15 Haftung von Netviewer  

1. 
Netviewer schuldet Kunden auf vertraglicher und außervertraglicher Grundlage 
Schadensersatz nur in folgendem Umfang 
 
a) bei Vorsatz, Fehlen einer garantierten Beschaffenheit oder grober Fahr-

lässigkeit in voller Höhe; 
 
 
b) in sonstigen Fällen nur bei Verletzung einer Pflicht, die für die Erreichung des 

Vertragszwecks wesentlich ist (Kardinalpflicht), und zwar beschränkt auf den 
Ersatz des bei Vertragsschluss vorhersehbaren und typischen Schadens. 

 
2. 
Die Haftung von Netviewer für Personenschäden und nach dem Produkt-
haftungsgesetz bleibt in allen Fällen unberührt. 
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Abschnitt 6 

Allgemeine Bestimmungen 

 

 
§ 16 Erfüllungsgehilfen 

Netviewer darf sich zur Erfüllung seiner vertraglichen Verpflichtungen gegenüber 
den Kunden der Hilfe Dritter (Erfüllungsgehilfen) bedienen. Netviewer haftet für 
Pflichtverletzungen von Erfüllungsgehilfen gemäß § 278 BGB im Rahmen der in 
§ 14 geregelten Beschränkungen und Ausschlüsse. 
 
 

§ 17 Vertragsdauer und Kündigung 

Zwischen Netviewer und dem Kunden geschlossene Nutzungsverträge (§ 2) 
enden mit Durchführung des Webinars, spätestens jedoch drei (3) Monate ab 
Registrierung. Sie sind nicht ordentlich kündbar. Das Recht der außerordent-
lichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. 
 
 

§ 18 Datenschutz 

1. 
Netviewer verpflichtet sich, sämtliche datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
einzuhalten. Netviewer hat insbesondere alle mit der Verarbeitung personen-
bezogener Daten beauftragten Personen gemäß § 5 Abs. 2 BDSG schriftlich auf 
das Datengeheimnis verpflichtet und wird im Falle der Erhebung, Verarbeitung 
oder Nutzung personenbezogener Daten sämtliche technischen und organisa-
torischen Maßnahmen treffen, die zur Einhaltung datenschutzrechtlicher 
Anforderungen erforderlich sind. 
 
2. 
Netviewer wird personenbezogene Daten von Kunden nur zur Durchführung des 
Vertrags verarbeiten oder nutzen und diese nur Trainern zur Durchführung der 
Verträge über Webinare zur Verfügung stellen.  
 
 

§ 19 Schlussbestimmungen 

Zwischen Netviewer und Kunden gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland. Die Anwendung zwingender Vorschriften des Rechts des Staates, in 
dem ein Kunde, der Verbraucher ist, seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, bleiben 
unberührt.  
 
 

Stand: Juni 2007 


